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An einen Haushalt! 

& V. Hofer   

 

 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

Während der Sommermonate wurden einige größere Projekte 

in unserer Gemeinde begonnen oder weitergeführt. Die Bau-

tätigkeiten beim Wohnhaus neben der Volksschule schreiten 

zügig voran und erweitern schon bald das Wohnangebot in 

unserer Gemeinde. Ein neuer Gehsteig in Richtung Langau 

sorgt künftig für mehr Sicherheit für Fußgänger ï ein wichtiges Anliegen, das 

nun umgesetzt wird. Am Stiftsparkplatz gibt es seit einigen Wochen eine La-

destation für Elektroautos ï ein zusätzliches Angebot für Gäste und Gemeinde-

bürger. 

 

Die Erntezeit ist im Gange und ein großer Teil der Ernte ist schon eingebracht. 

Danke an alle Landwirtinnen und Landwirte für ihre Arbeit. Sie leisten einen 

wichtigen Beitrag für unsere regionale Versorgung und die Landschaftspflege. 

Für die restliche Ernte wünsche ich allen noch einen unfallfreien Ablauf und na-

türlich das passende Wetter. 

 

Wir freuen uns, den weit über unsere Gemeindegrenzen hinaus bekannten Kräu-

terpfarrer Benedikt in unserer Gemeinde zu haben und besonders erfreulich ist, 

dass ab Herbst nun die Tätigkeiten verstärkt in Geras sein werden. Wir wünschen 

seitens der Gemeinde unserem Kräuterpfarrer Benedikt im Nachhinein und unse-

rem Herrn Prälat Conrad Müller im Vorhinein alles Gute zu ihren besonderen 

Geburtstagen. 

 

Erstmals konnten wir heuer eine Ferienbetreuung für alle Kinder ï von der TBE 

(Tagesbetreuungseinrichtung für unsere Kleinsten) bis zur Volksschule ï anbie-

ten, um die Eltern bei der Betreuung während der Ferien zu unterstützen. Ich 

wünsche allen Kindern und Jugendlichen, allen Pädagoginnen und Mitarbeiterin-

nen unserer Bildungs- und Betreuungseinrichtungen ein erfolgreiches und span-

nendes Schul- bzw. Kindergartenjahr mit vielen bereichernden Begegnungen. 

 

Anfang Oktober findet wieder unser traditionelles Erdäpfelfest statt. Danke an 

die Mitglieder der ARGE Erdäpfelfest für die Vorbereitungen, die dieses beson-

dere Fest möglich machen ï ein Fest für uns und unsere zahlreichen Gäste. 

 

Ich freue mich schon, Sie bei diesem Fest oder einer anderen Veranstaltung be-

grüßen zu dürfen. 

 Ihre Bürgermeisterin 

 Karin Gutmann S
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133. Folge / 40. Jahrgang                Geras, am   03.09.2025 
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GEMEINDERATSSITZUNG VOM 25.06.2025 
¶ Zusatzvereinbarung EVN Lichtservice, KG Geras und KG Purgstall 

¶ Auftragsvergabe ï Energieliefervereinbarung Strom und Baumkataster 

¶ Darlehensaufnahmen ï WVA ON Geras, Nebenanlagen KG Geras 

¶ Herstellung von Nebenanlagen, B4 Geras, L42 Hötzelsdorf u. L1152 Dallein Übernahmeerklärung 

¶ ABA BA 22, LIS Fugnitz u. Trautmannsdorf, Annahme des Fördervertrages mit dem BMI f. 

Land-u. Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, vertreten durch die Kommunalkredit 

Public Consulting GmbH 

¶ Aufschließungsabgabe ï Erhöhung Einheitssatz 

¶ Abschluss eines Pachtvertrages 

¶ Abschluss eines Dienstbarkeitsvertrages 

 

 

 

 

LEINENPFLICHT LAUT NÖ HUNDEHALTEGESETZ  
 

Hunde müssen an öffentlichen Orten im Ortsbereich mit Maulkorb  

oder an der Leine geführt werden. 

 

Fast täglich kommt es im Freiland zu Konflikten zwischen der Jägerschaft und Hundehaltern, wenn diese 

ihre Hunde auf Wiesen und Feldern sowie im Wald freilaufen lassen. 

Es entstehen immer wieder Konflikte, wenn die Hunde zwar freilaufen, aber sich in unmittelbarer Nähe 

und noch in Rufweite des Hundebesitzers befinden und ein Jagdberechtigter eine Abmahnung vornimmt. 

Leider kommt es auch vor, dass sich die freilaufenden Hunde bereits außerhalb der Rufweite und somit 

außerhalb des Einwirkungsbereiches des Hundebesitzers befinden, Wild hetzen oder gar töten bzw. ein 

Feld oder einen Wald systematisch absuchen. 

 

Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbe-

reich usw. hinterlässt, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

 

Wir ersuchen alle Hundebesitzer um Kenntnisnahme und Kooperation mit der Jägerschaft sowie Einhal-

tung des Hundegesetzes. 

 

 

 

 

PRIVATE BAUPLÄTE, HÄUSER und WOHNUNGEN  
 

Die Stadtgemeinde Geras bittet sich zu melden wenn jemand private Bauplätze, Häuser oder Wohnungen 

zu verkaufen oder zu vermieten hat, damit diese Information auch an Interessenten/innen weitergegeben 

werden können. 

 

Bitte sämtliche Unterlagen und Fotos an folgende E-Mailadresse senden: gemeinde@geras.gv.at  

mailto:gemeinde@geras.gv.at
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SPATENSTICH FÜR NEUES WOHNPROJEKT IN GERAS 
 

Am 14.05.2025 fand der Spatenstich für das neue Wohnhausprojekt neben der Volksschule Geras statt. 

 
v.l.n.r.: Prok. Ing. Christoph Gruber (Fa. Porr), Karin Gutmann, Msc, Arch DDI Roman Gecse, LAbg. Franz Linsbauer,  

Johann Glück, Dir. Martin Schuster  

 

Bei Fragen zum Projekt wenden Sie sich an: 02236 / 405 579 

 

 

EHRUNG ZUM BESTEN FREIWILLIGEN 2025  
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und 

Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem persönli-

chen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbe-

dankt großartige Dienste leisten. 

 

Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, 

Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Motiva-

tion für kommende Herausforderungen zu geben.  

Aus diesem Anlass wurden heuer aus 81 Gemeinden 

die fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund 

aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.  

 

Unter dem Motto ĂEhrung der besten Waldviertler Freiwilligenñ, ¿berreichte Herr LH-Stellvertreter Ste-

phan Pernkopf in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner (Obfrau der 

NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird diese wertvolle Aktion 

jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

  

 Foto: © Karl H. Tröstl, NÖN 
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BEFLAGGUNG  

am 26. Oktober 2025 ï Staatsfeiertag  

Wir ersuchen die Bevölkerung der Stadtgemeinde Geras ihre Häuser am 26.10.2025 mit 

den Staatsfarben, von 7:00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit zu beflaggen. 

am 15. November 2025 ï Landesfeiertag 

Wir ersuchen die Bevölkerung der Stadtgemeinde Geras ihre Häuser am 15.11.2025 

mit den Landesfarben (falls vorhanden), von 7:00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkel-

heit zu beflaggen.  

 

 

 

WASSERZÄHLER VOR FROST SCHÜTZEN  

Wir möchten darauf hinweisen, Ihren Wasserzähler ausreichend vor Frost zu schützen. Kosten, die durch 

Frostschäden am Wasserzähler und an den Leitungen entstehen hat der Liegenschaftseigentümer zu tragen. 

 

 

WASSERZÄHLER (WASSERUHR) - KONTROLLE  

Sie werden ersucht, Ihren Wasserzähler regelmäßig zu kontrollieren, damit nicht erst bei der jährlichen 

Ablesung Ădas bºse Erwachen kommtñ. Sªmtliches Wasser, welches ¿ber den geeichten Zähler rinnt wird 

auch verrechnet. 

 

Wenn keine Wasserentnahme im Haus, Garten oder Hof etc. erfolgt, sollte dies (auch die kleinen Anzeige-

rädchen) vollkommen stillstehen. Falls sich dennoch etwas bewegt, ist umgehend ein Fachmann zu kontak-

tieren. 
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FELD- UND GÜTERWEG ï BESCHÄDIGUNG, VERSCHMUTZUNG  
 

Es kommt immer wieder zu Beschwerden wegen Beschädigungen oder Verschmutzung von Feld- und Gü-

terwegen.  

 

Aus diesem Anlass - und vor dem bevorstehenden ĂHerbstackernñ ï möchten wir ausdrücklich darauf hin-

weisen, dass die Errichtung und Erhaltung von Feld- und Güterwegen sehr viele Mittel erfordert, die von 

der Gemeinde und Interessenten aufgebracht werden müssen. Auch Förderungsmittel der öffentlichen Hand 

wurden für die Herstellung in Anspruch genommen. Nun muss immer wieder festgestellt werden, dass bei 

der Bewirtschaftung der anrainenden Grundstücke die gesetzlichen Bestimmungen zum Schutz der Erhal-

tung dieser Wege ignoriert werden und durch unsachgemäßes und eigennütziges Heranackern die Wege 

schwerstens beschädigt werden.  

 

Oft kommt es auch dazu, dass Wegvermarkungen (Grenzsteine) zwischen Privatgrund und öffentlichen 

Wegen ausgeackert werden, oder Güter- bzw. Feldwege grob verunreinigt werden. Grundeigentümer, die 

oft selbst zu finanziellen Beiträgen herangezogen wurden, schädigen sich durch dieses Vorgehen selbst.  

 

Wir möchten daher alle Grundeigentümer bzw. Pächter auffordern die entsprechenden Vorschriften einzu-

halten und in Zukunft alle Beschädigungen bzw. Verschmutzungen an Feld- und Güterwegen zu unterlas-

sen. Widrigenfalls müssten entsprechende Schritte unternommen werden und die Verursacher außerdem 

zum Schadenersatz herangezogen werden. 
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VERLAUTBARUNG VON EHRUNGEN  

Wir gratulieren zu nachstehendem Jubeltag!    (01.09. ï 31.12.2025) 

50. Geburtstag: 

Scheidl Alexandra Geras, Bahnstraße 02.09. 

Ledl Petra Purgstall 05.09. 

Riedmayr Andreas Kottaun 13.10. 

Höllinger Michael Franz Harth 23.11. 

 

60. Geburtstag: 

Schmikal Manfred MBA MSc Geras, Vorstadt 07.09. 

Pesch Andreas-Ernst Geras, Am Naturpark 26.09. 

Mann Christa Geras, Retzer Straße 01.10. 

Gieler Robert Purgstall 07.10. 

 

70. Geburtstag: 

Müller Kurt Geras, Hauptstraße 19.09 

Rieger Karl Schirmannsreith 07.10 

Stöger Gabriele Goggitsch 19.11 

Hofbauer-Reichenpfader Gerlinde Geras, Vorstadt 20.11 

Wöhrle Rudolf Geras, Bahnstraße 23.11 

Rubik Wolfgang Hötzelsdorf 03.12 

 

75. Geburtstag: 

Haller Leopold Geras, Hauptstraße 01.09. 

Sperber Herta Maria Harth 07.09. 

Seitz Leopold Hötzelsdorf 08.09. 

Wazik Gertrud Maria Kottaun 20.10. 

Tiller Elfriede Geras, Retzer Straße 02.11. 

Gaigg Gordana Geras, Bahnstraße 06.11. 

 

80. Geburtstag: 

Kainz Christa Geras, Stiftstraße 01.09. 

Schöls Karoline Fugnitz 30.09. 

Pleßl Eva Harth 05.10. 

Knäussel Gabriella Hötzelsdorf 25.10. 

John Monika Geras, Vorstadt 18.11. 

 

90. Geburtstag: 

Perzy Stefan Goggitsch 04.10. 

 

und darüber: 

Wingelhofer Hermine (94) Dallein 27.09. 

Offenberger Maria (94) Schirmannsreith 30.09. 

Mang Anna (92) Schirmannsreith 10.11. 

John Josef (91) Geras, Vorstadt 13.11. 

Forster Maria (96) Trautmannsdorf 08.12. 

Beninger Walter (98) Purgstall 24.12. 
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GOLDENE HOCHZEIT:  

Neunteufl Franz und Ilse Kottaun 22.11. 

 

DIAMANTENE HOCHZEIT:  

Silberbauer Franz und Ernestine Trautmannsdorf 19.11. 

Reinagl Friedrich und Gertrud Geras, Langauer Straße 11.12. 
 

Die Ehrungen (Hochzeitsjubiläen und Geburtstage) vom ersten Halbjahr fanden im Juni 2025 im Gasthaus 

Glaser in Geras statt. 

 

 
Diamantene Hochzeit feierten Norbert und Emma Nagl, die Goldene Hochzeit Johann und Christine Magerl, den 80. Geburtstag 

Anna Neunteufl und Franz Popp (vorne, von links), Fritz Hör und Franz Wolf (hinten, 2. und 3. von links). Dazu gratulierten 

Amtsleiterin Ingrid Schuecker, Bezirkshauptmann Stefan Grusch, Bürgermeisterin Karin Gutmann (vorne, von rechts), Vizebür-

germeister Alfred Reinagl (hinten, links) und Pater Simon Petrus (hinten, rechts) 

 

Im NÖ Ehrungsgesetz LGBl 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: 

Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlaut-

barung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Wir ersuchen um Mitteilung (schriftlich, telefonisch oder elektronisch) wenn Ihr Jubiläum (ab 50. Geburts-

tag) oder Hochzeitsjubiläen (ab Goldener Hochzeit) nicht verlautbart werden soll. 
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ORDINATION DR. CHRISTINA WAIDINGER  

WICHTIGE TELEFON NUMMERN  

Feuerwehr ï 122 Polizei ï 133 

Rettung ï 144 Gesundheitshotline ï 1450 

Vergiftungszentrale ï 01 / 406 43 43 Ärztenotruf ï 141 

 

URLAUB DR. WAIDINGER VON 27.10. ï 31.10.2025 

Vertretungen ï alle diensthabenden Ärzte im Sprengel: 

Dr. Kirchweger  Drosendorf 02915/2268 

Dr. Lustig / Dr. Mühlöcker  Langau  02912/405 

Dr. Schnabl  Japons  02914/6201 

Dr. Weinlich  Weitersfeld  02948/8255 

Dr. Brtna  Pernegg  02913/236 

Dr. Margeta / Dr. Heger  Riegersburg  02916/229 

 

BLUTSPENDETERMINE  

04.09.2025 Messern Feuerwehrhaus 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 

18.09.2025 Horn HAK, Festsaal 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 

19.09.2025 Klein Meiseldorf Gemeindeamt 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 19:00 

03.10.2025 Langau Freizeithalle 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 19:00 

08.10.2025 Gars am Kamp Kienast Logistikzentrum 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 

30.10.2025 Messern Feuerwehrhaus 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 

16.11.2025 Eggenburg Musikmittelschule 09:00 ï 12:00 und 13:00 ï 15:00 

27.11.2025 Horn HAK, Festsaal 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 

07.12.2025 Gars am Kamp Eislaufplatz 09:00 ï 12:00 und 13:00 ï 15:00 

11.12.2025 Weitersfeld Gasthaus 14:00 ï 15:30 und 16:30 ï 20:00 
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Widerrechtliche Müllablagerung 
Hohe Strafen 

 

 

 

Bauschuttablagerungen im Wald, Säcke mit Restmüll am Wegesrand, 

Autoreifen am Bahndamm, neben Müllbehälter abgestellte Abfallsäcke 

- illegale Müllablagerungen sind leider keine Seltenheit und mussten in 

letzter Zeit vermehrt festgestellt werden. Oft befinden sich darunter 

auch gefährliche Abfälle wie Elektrogeräte, Gerätebatterien oder Prob-

lemstoffe, die eine große Gefahr für Umwelt und Tierwelt darstellen. 

 

Illegale abgelagerter Müll muss von den Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern der Gemeinde oder des Gemeindeverband Horn für Abfallwirt-

schaft und Abgaben eingesammelt und entsorgt werden. Wird ein Ver-

ursacher ausgeforscht, muss er nicht nur die entstandenen Arbeits- und 

Entsorgungskosten bezahlen, sondern auch eine Geldstrafe die von der 

Bezirkshauptmannschaft ausgestellt wird. Kann eine widerrechtliche 

Müllentsorgung niemand zugeordnet werden, so trägt die Allgemein-

heit die Kosten und damit jeder Einzelne von uns.  

 

Beobachtungen melden 

Wenn Sie jemand beobachten, der Müll in der Natur ablädt, schreiben 

Sie sich bitte das Autokennzeichen, Datum, Uhrzeit und Ort des Ge-

schehens auf und melden Sie Ihre Beobachtungen sofort bei der nächs-

ten Polizeidienststelle im Gemeindeamt oder GVH. 

 

Hohe Geldstrafen für Umweltverschmutzer 

Es gibt unterschiedliche Höchststrafen. Wird nach dem NÖ Abfallwirt-

schaftsgesetz gestraft, betragen die Höchststrafen bis zu 2.200 Euro. 

Bei erschwerenden Umständen, wie beispielsweise bei Wiederho-

lungstätern, kann die Höchststrafe bis zu 21.800 Euro ausmachen. Fin-

det die illegale Müllablagerung in der freien Natur z.B. in einem Wald 

statt, kommt das NÖ Naturschutzgesetz zum Tragen. Hier liegt das 

Strafhöchstmaß bei 14.500 Euro. 
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HONIG  SCHLEUDERN DER VS GERAS UND LBS GERAS 
 

Ein süßes Erlebnis: Die Volksschule Geras und die 

Landesberufsschule Geras beim ersten ĂHonig-

schleudernñ  

 

Am 24. Juni 2025 wurde an der Landesberufsschule Ge-

ras ein besonderes Kapitel aufgeschlagen: Die Kinder 

der Volksschule Geras waren zu Besuch und durften ge-

meinsam mit den Schülerinnen und Schülern der Lan-

desberufsschule beim allerersten ĂHonigschleudernñ des 

ĂGeraser Lagenhonigsñ dabei sein ï ein unvergesslicher 

Tag für Groß und Klein! 

Seit dem Frühjahr 2025 sind auf dem Gelände Landes-

berufsschule ganz neue, ªuÇerst fleiÇige ĂMitarbeiterin-

nen und Mitarbeiterñ im Einsatz: Bienen! In Zusammen-

arbeit mit dem Meisterbetrieb Honig & Co von Frau 

Ing. Verena Hagelkruys aus Ziersdorf wird an der LBS 

Geras im Rahmen eines nachhaltigen Bildungsprojekts 

biologischer Honig produziert. Die Schülerinnen und 

Schüler lernen dabei nicht nur die ökologische Bedeu-

tung der Bienen kennen, sondern auch den gesamten 

Ablauf der Honigproduktion ï vom Bienenstock bis ins 

Glas. 

 

 

WIENWOCHE DER MITTELSCHULE DROSENDORF  
 

Von 21. bis 25. April verbrachte die 4. Klasse der Mittelschule Drosendorf eine spannende Wienwoche. 

 

Zu den Programmpunkten zählten das Schloss 

Schönbrunn samt dem dazugehörigen Tierpark, wo 

die Schüler*innen nicht nur die prachtvolle Anlage, 

sondern auch viele exotische Tiere bestaunen konn-

ten. Beim interaktiven Erlebnis "Time Travel" tauch-

ten sie in die Geschichte Wiens ein. Im Prater durfte 

natürlich der Besuch des berühmten Riesenrads nicht 

fehlen. Das Planetarium bot faszinierende Einblicke 

in den Sternenhimmel, während das Naturhistorische 

Museum mit seinen beeindruckenden Exponaten die 

Neugier auf Wissenschaft weckte.  

 

Ein sportliches Highlight war das Flip Lab, wo sich die Jugendlichen beim Trampolinspringen austoben 

konnten. Im EduLab der TU Wien nahmen sie an einem Workshop zum Thema ĂAlgorithmusñ teil. Ein 

besonderer Hºhepunkt der Woche war der Besuch des Musicals ĂRock me Amadeusñ im Ronacher ï ein 

unvergessliches Erlebnis, das alle begeisterte. Die Wienwoche bot eine gelungene Mischung aus Bildung, 

Kultur und Spaß.
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MUSIKTHEATER DER MITTELSCHULE WEITERSFELD  
 

Mit dem Musiktheater ĂKleider machen Leuteñ, das nicht nur sechzig Mitwirkende und besonders Regis-

seur Josef Newerkla bzw. Gesamtleiterin Margarete Wahl einige Monate intensiver Probenarbeit beschäf-

tigte, wählte die Weitersfelder Mittelschule ein zeitkritisches Märchen, das aktueller nicht hätte sein kön-

nen. Dargestellt von der 4. Klasse der Volksschule und 1. Klasse der Mittelschule. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

SELBSTVERTEIDIGUNGSWORKSHOP  - NMS DROSENDORF 
 

Am 8. Mai 2025 fand im Rahmen des Sportunterrichts ein Selbstverteidigungs-Workshop in der NMS 

Drosendorf statt. Geleitet wurde dieser von Franz Pfeifer, der mit den Kindern die Themen Selbstverteidi-

gung und Konfliktvermeidung altersgerecht vermittelte. Alle vier Schulstufen ï von der 1. bis zur 4. 

Klasse ï nahmen klassenweise mit großer Begeisterung an den Einheiten teil. Die Schüler*innen lernten, 

wie man sich in unangenehmen Situationen behauptet und Konflikte frühzeitig erkennt und vermeidet. 

Neben praktischen Übungen standen auch einfache Szenarien und Gespräche im Mittelpunkt, bei denen 

der respektvolle Umgang miteinander und deeskalierende Maßnahmen thematisiert wurden.  

  

Foto: Nowak 
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FEIERLICHE VERABSCHIEDUNG NMS DROSENDORF  
 

Am Freitag, 27. Juni 2025, wurde in Drosendorf ein besonderer Tag gefeiert: Die Schülerinnen und Schü-

ler der vierten Klasse der Mittelschule wurden gebührend verabschiedet. Bürgermeister Robert Feldmann 

richtete persönliche und wertschätzende Worte an die Absolventinnen und Absolventen, lobte ihren Ein-

satz, dankte ihnen für die eindrucksvolle Abschlussfeier zwei Tage zuvor und wünschte ihnen viel Erfolg 

für ihren weiteren Weg. 

Im Anschluss an die Verabschiedung fand in der Stadtpfarrkirche Drosendorf ein festlicher Gottesdienst 

statt, zelebriert von Herrn Pfarrer Domenicus.  
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